
SPANISCH ALS 3. FREMDSPRACHE AM LEIBNIZ 
 

 

Shakira, Juanes, Salsa, Merengue, Tapas, ☀ 
Sommer, ⛱ Sonne, 🏖Strand und Meer…  
Zugegeben: Die Gründe unserer  
Schüler*innen, Spanisch zu lernen sind recht 
spaßorientiert. Jedoch ist die Lust auf eine Sprache, 
die man mit purer Lebensfreude verbindet, nicht 
auch eine der schönsten Motivationen, eine 
Fremdsprache zu erlernen? 

 
Spanienfahrt! 

Bei unserer alljährlichen Spanienfahrt am Ende der 
10. Klasse können die Schüler*innen sprachlichen die 
ersten Gehversuche im Land selbst machen. 

 

 

Spanischkenntnisse erhöhen die beruflichen 
Chancen in Politik, Wirtschaft, Kultur enorm! 

FAKTEN über Spanisch: 
* gemessen an der Sprecherzahl die 
Spitzenstellung unter den romanischen Sprachen. 
*  nach Englisch, Chinesisch und Hindi die meist 
gesprochene  Weltsprache 
*  von über 534 Mio Menschen in über 20 Ländern 
gesprochen   
*  fast 60 Millionen Hispanics leben in USA, die 
Zahl wächst stetig. 
*  eine der offiziellen  Sprachen der EU und UNO  

Spanischlernen als 3. FS ist einfach! 
*  Spanisch ist eine gesprochene Sprache und die Schüler*innen 
können in kurzer Zeit durch das Erlernte erleben, dass sie im Land 
mit Menschen die Sprache erleben kann. 
*  Die Struktur des Spanischen ist auf dem Niveau, auf dem es in 
der Schule unterrichtet wird, bei Latein oder Französisch-
Kenntnissen wesentlich einfacher zu erlernen.  
*  Spanisch wird, bis auf wenige Ausnahmen, genauso gesprochen 
wie es geschrieben wird, was das Erlernen erleichtert.  
Es gibt nur 5 Laute, die es im Deutschen nicht gibt.  

 

 
Spanisch am Leibniz! 

*  Spanisch wird in der Mittelstufe 3-h 
unterrichtet und in der MSS inzwischen 
auch als gk und je nach Nachfrage auch 
als LK!  
Anfangen in der 9. lohnt sich also, weil 
man bis zum Abitur weiter machen kann! 

Sollten Sie oder solltet ihr weitere Fragen zum Spanischunterricht an unserer Schule haben,                            
zögern Sie und zögert nicht, uns zu kontaktieren:                                                                                                                 

Johannes Bucher (Jsbucher@gmx.de) und Dr. Isolde Opielka (opkatlgnw@yahoo.de) 


